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Der kleine kwibus 2022
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Am 1. Januar 2022 jährt sich der 
Geburtstag von Constantin He-
ring zum 222. Mal. Am 2. Februar 
2022 wäre Melanie Hahnemann 
ebenfalls 222 Jahre alt gewor-
den. Und Frederick F. H. Quin, 
als Arzt für den auf St. Helena 
gefangen gehaltenen Napoleon 
bestimmt, reiste 1826 zu Samu-
el Hahnemann nach Köthen, um 
dort Homöopathie zu studieren. 
1827 führte er diese dann in Eng-
land ein. Übrigens wurde das be-
kannte Weihnachtslied "Morgen, 
Kinder, wird’s was geben" von C. 
G. K. Hering, dem Vater von Con-
stantin Hering, komponiert. Die-
ser ist auch der Komponist von 
"Hopp, hopp, hopp, Pferdchen 
lauf Galopp".

Woher ich das alles weiss? 
Ich hatte Gelegenheit, 
einen Blick in den klei-

nen kwibus 2022 zu werfen. 
"Den was? Kleinen kwibus?" mö-
gen sich vielleicht die einen oder 
anderen jetzt fragen. Beim klei-
nen kwibus handelt es sich um 
einen tollen homöopathischen 
Kalender, der einem jeden Tag 
aufs Neue eine kleine Freude be-
reitet. Wie habe ich mich gefreut, 
als ich erfahren habe, dass es für 
das Jahr 2022 wieder einen sol-
chen Kalender geben wird. Die 
letzte Ausgabe von 2018 habe ich 
immer noch in bester Erinne-
rung und es kommt heute noch 
vor, dass sich ein Kalenderblatt 
von damals irgendwo in einem 
Buch als Lesezeichen wiederfin-
det, weil ich es zu schade fand, 
es wegzuwerfen. Die beiden Ma-
cher Thomas Mickler und Stefan 
Reis haben erneut in akribischer 
Fleissarbeit eine Unmenge an 
homöopathiebezogenen Infor-
mationen zusammengetragen, 
aussortiert und in diesem wun-
derbaren Kalender festgehalten. 
Seltene Portraits berühmter Ho-
möopathinnen, historische Hin-
weise zur Einnahme von Arznei-
mitteln, Zitate vergangener und 
gegenwärtiger Persönlichkeiten, 
humorvolle Anekdoten und vie-
les mehr bringen einen in Versu-
chung, heute schon einen Blick 
auf den nächsten Tag zu werfen.

Leider erscheint dieser Kalender 
nur in unregelmässigen Abstän-
den, doch wenn man ihn durch-
blättert und sieht, was für Trou-
vaillen hier zusammengetragen 
worden sind, kann man nur er-
ahnen, was eine solche Zusam-
menstellung für einen Aufwand 
mit sich bringt. Und so habe ich 
etwas gerechnet und festgestellt, 
dass der kleine kwibus 2022 auch 
in den Jahren 2033, 2039 und 2050 
genutzt werden kann. Einzig die 
Jahreszahl auf dem Deckblatt 
muss dann halt mit einem dicken 
Stift überschrieben werden….

Ein paar Musterseiten sowie wei-
tere Informationen und natürlich 
die Bestellmöglichkeit finden sich 

auf der Seite des Verlags (www.
kwibus-verlag.de). 

Rémy Schnell

P.S.: Ich wurde von den Machern 
des kwibus 2022 weder bezahlt 
noch bedroht noch sonst wie un-
ter Druck gesetzt oder belohnt. 
Ich finde es einfach eine tolle 
Leistung, was die Beiden hier voll-
bracht haben und wünsche ihnen 
sehr, dass dieser Kalender und 
auch sie die Anerkennung erhal-
ten, die sie meiner Meinung nach 
verdienen.

Anm. der Korrektorin: Ich hab mir 
sofort einen bestellt!


